
 

Antrag der SK FD 
vom 4. Februar 2010 
 
Weisung 390 vom 10.06.2009: 
Finanzierung der Mehrkosten für die Gesamtsanierung der Villa Patumbah, teilweise 
Änderung von GRB 5185 vom 1. März 2006 
 
Antrag des Stadtrats 
 
Dem Gemeinderat wird in Abänderung von GRB 5158 vom 1. März 2006 zur Finanzierung 
der Mehrkosten für die Gesamtsanierung der Villa Patumbah beantragt. 
 
1. Das Darlehen von Fr. 1 265 000.-- für die Bezahlung des Kaufpreises (Dispositiv Ziff. 
      4a von GRB 5185/2006) wird in ein unverzinsliches, zweckgebundene, nur bei Zweck- 
      entfremdung rückzahlungspflichtiges, grundpfandgesichertes Darlehen umgewandelt,  
      unter Verzicht auf Amortisation. 
 
2.  Das unverzinsliche Darlehen von 3 Mio. Franken (Dispositiv Ziff. 4b von GRB 5185/2006)  
      wird um 0,5 Mio. Franken auf 3,5 Mio. Franken erhöht, die Darlehensbedingungen blei- 
      Ben unverändert.  
 
3. Diese Leistungen werden unter dem Vorbehalt ausgerichtet, dass der Kanton seinen 
      Denkmalpflegebeitrag von 4,3 Mio. Franken um 2,65 Mio. Franken auf 6,95 Mio. Franken 
 erhöht. 
 
 
 
Änderungsantrag 
 
Die SK FD beantragt folgende neue Ziffer 4 zum Antrag des Stadtrats: 
 
4. Die Stiftung Patumbah wird eingeladen, für die Vermietung der Villa Patumbah mit 
 dem Schweizer Heimatschutz einen Mietzins zu vereinbaren, welcher sowohl die 
 laufenden Unterhaltskosten als auch die notwendigen Erneuerungsrückstellungen 
      deckt. 
 
Zustimmung: Präsident Hanspeter Kunz (EVP), Referent; Walter Angst (AL), Michael Baumer (FDP) i.V.  

Vizepräsident Albert Leiser (FDP), Salvatore Di Concilio (SP), Dorothea Frei (SP), Annamarie 
Elmer Lück (SP), Heinz Jacobi (SP), Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP), Roger Liebi (SVP), 
Daniel Meier (CVP), Monjek Rosenheim (FDP), Karin Rykart Sutter (Grüne), Christine Seidler 
(SP) i.V. Marlène Butz (SP) 
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Schlussabstimmung 
 
Die Mehrheit der SK FD beantragt Zustimmung zum bereinigten Antrag des Stadtrats. 
 
Die Minderheit der SK FD beantragt Ablehnung des bereinigten Antrags des Stadtrats. 
 
Mehrheit: Präsident Hanspeter Kunz (EVP), Referent; Michael Baumer (FDP) i.V. Vizepräsident Albert 

Leiser (FDP), Salvatore Di Concilio (SP), Dorothea Frei (SP), Annamarie Elmer Lück (SP), 
Heinz Jacobi (SP), Daniel Meier (CVP), Monjek Rosenheim (FDP), Karin Rykart Sutter (Grü-
ne), Christine Seidler (SP) i.V. Marlène Butz (SP), 

Minderheit: Roger Liebi (SVP), Referent; Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP) 
Enthaltung: Walter Angst (AL) 

 
 
Für die SK FD 
 
Präsident Hanspeter Kunz (EVP) 
Sekretärin Beatrice Barth 


